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Stadt Coesfeld 
Der Bürgermeister 
 

 

Öffentliche Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 384/2004 

 Dezernat II 
gez. Backes, 26.11.2004 

 Federführung: 
60 - Planung, Bauordnung, 
Verkehr 

 Produkt: 
60.01.01
 Stadtentwicklungsplan
ung 

 Datum: 
16.11.2004 

 
 
08.12.2004 Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen Entscheidung 
Top:  Bemerkung: 

 
 
Betreff: 
Studentenwettbewerb zur Erbarbeitung eines Konzeptes für die Berkel in der Innenstadt 
 
 
Beschlussvorschlag der Fraktion Bündnis 90 / Grüne: 
Die Verwaltung wird beauftragt einen Studentenwettbewerb zur Erarbeitung von Konzepten die 
Berkel im Innenstadtbereich sichtbarer und erlebbarer zu machen, zu erarbeiten. 
 
Alternativ 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Verwaltung wir beauftragt, die Erarbeitung eines geeigneten Konzeptes zur Verbesserung 
des Erscheinungsbildes der Berkel bei der Prioritätenliste 2005 ff zu berücksichtigen. 
 
 
 
Sachverhalt: 
Bündnis 90/Die Grünen haben mit dem Schreiben vom 07.11.2004 beantragt, für die Verbesse-
rung des Erscheinungsbildes der Berkel einen Studentenwettbewerb vorzubereiten bzw. durch-
zuführen. Der Antrag liegt dieser Beschlussvorlage als Anlage bei.  
 
Die Verwaltung ist ebenfalls der Auffassung, dass das Erscheinungsbild der Berkel im Bereich 
der Innenstadt aufgewertet werden soll. Die in dem Antrag formulierten Aspekte werden von der 
Verwaltung geteilt. Allerdings ist ein Studentenwettbewerb für diese Aufgabe aus Sicht der Ver-
waltung ein ungeeignetes Instrument. Bei der Überplanung der Berkel sind insbesondere As-
pekte des Wasserbaus, Hochwasserschutzes, Sicherheit, Kostenschätzung und Gewässerkun-
de zu beachten. Dies erfordert die Bearbeitung durch ein entsprechendes Fachbüro bzw. die 
Kooperation verschiedener Fachingenieure. Ein Studentenwettbewerb stellt im Gegensatz hier-
zu ein geeignetes Instrument zur Erarbeitung von vielfältigen Lösungsmöglichkeiten dar. Bei 
einem solchen Wettbewerb sollte also die Ideenvielfalt und nicht die technische Umsetzbarkeit 
im Vordergrund stehen. Somit empfiehlt die Verwaltung die Aufnahme des Themas in die Priori-
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tätenliste des Jahres 2005.  
  
 
 
Anlagen: 
 
- Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 7.11.2004 
 
 


